
 

 

 

Einsatz Indien 09.02.2024 bis 20.02.2024 in Chittapur,  

Bundesstaat Karnataka 

Nach erfolgreichem Einsatz im November, welcher von Professor Kreusch geleitet wurde, traten 

wir unsere Reise nach Chittapur voller Freude auf das Wiedersehen mit dem inzwischen für uns 

sehr vertrauten Team des Dr. Ohm Indo German Krankenhauses an. Für viele von uns sind die 

indischen Ordensschwestern und das Team des Krankenhauses zur zweiten Heimat geworden. 

Die herzliche Begrüßung war so intensiv wie die indische Sonne. 

Seit unserem ersten Besuch in Chittapur hat sich einiges im Dorfleben getan. Wo einst die 

Schweine die Straßen bevölkerten, wurden sie nun aus dem Dorf nachhaltig vertrieben. Die 

Hunderudel dagegen haben deutlich zugenommen. Die Häuserfronten entlang der Hauptstraße 

sind sehr bunt geworden, die Haupt- und Nebenstraßen befinden sich weiter im Ausbau. Die 

Transportmittel sind nach wie vor das Tuk-tuk, Motorräder, Ochsenkarren und sogar Kamele. 

Das deutsche medizinische Team stellte Dr. Uta Knape für den Bereich MKG und plastische 

Chirurgie, Dr. Marcus Dick für die Viszeralchirurgie, Dr. Ernst Krefft und Dr. Sybille Schauerte 

für die Anästhesie, sowie Stefanie Dietl als Fachpflegekraft für den OP. Bei unserem Einsatz 

konnten 16 kleinere und größere viszeralchirurgische Eingriffe und 10 Operationen bei Kindern 

inklusive Spalten durchgeführt werden. Das neue Sonographie-Gerät kam mehrfach zum 

Einsatz, ein weiterer Meilenstein für das Dr. Ohm Indo German Hospital. 

Die Tage in Chittapur sind immer wieder sehr ergreifend. Die Familien, die nach wie vor von 

Armut betroffen sind, zeigen sich immer sehr dankbar für diese kostenlosen Operationen. Auch 

die indischen Kollegen bedankten sich ganz herzlich für die enge Zusammenarbeit sowie die 

Wertschätzung, die ihnen entgegengebracht wurde. 

Zum Abschluss unseres Besuches gab es eine bewegende Abschiedszeremonie. Die 

Tanzaufführungen und Danksagung ließen uns voller Demut auf den Einsatz zurückblicken – 

der Abschied am nächsten Tag fiel uns allen noch schwerer. Shukriya Chittapur. 

Auch möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bei pro Interplast Seligenstadt für die treue 

Unterstützung bedanken. 

Dr. Uta Knape 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 


